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In der Zeit vom 1. bis 7.Septem-

ber wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

27.08. Johanna Schüller, Schiff-

weiler; 01.09. Lisa Freitag, Wel-

lesweiler; Lea Sophie Elisabeth

Klein, Ludwigsthal, 04.09. Alma

Lengert, Wiebelskirchen

Eheschließungen

02.09. Michelle Bresselschmidt

und Martin Matthias Jung,

Neunkirchen

Sterbefälle

01.08. Heinz Schneider, Neun-

kirchen, 76 J; 03.09. Dieter Kol-

ling, Neunkirchen, 74 J; 04.09.

Manfred Neuhardt, Neunkir-

chen, 76 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Volker

Fröhlich gratulieren:

Herrn Christian Becker

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

98. Geburtstag am 15. Sept.

Frau Maria Sturm

Steinbrunnenweg 6,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 20.  Sept.

Bürgermeister Aumann, OB Fried, Ministerin Rehlinger, Wirtschaftsförderer Häusler, NVG-Geschäftsführer Koch und Hauptamtsleiter Leibenguth
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Neunkircher Messe voller Erfolg
Sehr gute Resonanz bei Ausstellern und Besuchern

Die siebte Neunkircher Messe

am vergangenen Wochenende

brach alle Rekorde. Bei dem

sonnigen Wetter machten sich

trotz hoher Temperaturen viele

Besucher auf, um die Neuhei-

ten in Handel, Handwerk und

Gewerbe zu sehen. Durch den

Wegfall der großen Verbrau-

chermessen in Saarbrücken

profitiert der Messestandort

Neunkirchen.

„Als Spiegelbild der Handels- und

Dienstleistungsunternehmen ganz

in Ihrer Nähe beweist diese Ge-

werbeschau, dass der persönliche

Kontakt zwischen Anbieter und

Kunden ein unschlagbarer Vorteil

ist”, so Oberbürgermeister Jürgen

Fried, der gemeinsam mit Wirt-

schaftsministerin Anke Rehlinger

eröffnet hat. Im Rahmen der Mes-

se startete Rehlinger auch die

Aktion „Saarland voller Energie”

bei der KEW, an der sich das Kli-

maprojekt Neunkirchen beteiligt.

Der freie Eintritt und die idealen

Parkmöglichkeiten direkt am Ge-

lände trugen dazu bei, dass mehr

als 15.000 Besucherinnen und

Besucher den Weg zur Neun-

kircher Messe fanden. Doch insbe-

sondere das vielfältige Angebot

der Aussteller war natürlich die

Hauptattraktion. Dabei war für

jedes Alter etwas dabei. In diesem

Jahr konnten einige neue Aus-

steller gewonnen werden, so dass

der Branchenmix sehr ausgewo-

gen war. Von der Zuckerware über

Werkzeug, Backformen bis hin

zum Pflegedienstanbieter, so bunt

und so vielfältig war die Messe

nie. Ob Schmuck, ob handge-

machte Dekoartikel, ob pinkfarbe-

ne Badewanne oder auch eine

Gartenpflanze, die Augen der

Damen kamen an vielen Ständen

zum Leuchten. Aber auch die Her-

ren begeisterten sich für PS-starke

Karossen, für motorgetriebene

Schubkarren oder die neuesten

Grillgeräte. Die Handwerksunter-

nehmen, die auf der Messe ihre

Leistungsstärke präsentieren, ma-

chen in der Regel nicht direkt vor

Ort einen Umsatz. Für sie lohnt

sich die Teilnahme erst im Nach-

gang, denn auf der Messe werden

potentielle Kunden auf die Unter-

nehmen aufmerksam. Der Kunde

kann sich einen ersten Eindruck

vom Angebot verschaffen und

erhält vor Ort Erstberatung. Meist

werden die Unternehmen, von

denen man auf der Neunkircher

Messe einen guten Eindruck

gewonnen hat, später bei größeren

Projekten berücksichtigt. So freuen

sich die Aussteller nun auf das

Nach-Messegeschäft.

In der Sitzung des Ortsrates Neun-

kirchen Innenstadt wurde vor Be-

ginn die Tagesordnung dahin ge-

hend geändert, dass die Punkte

Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr. 127 „Menschenhaus” sowie

die 13. Teiländerung des Flächen-

nutzungsplanes Nr. 127 „Men-

schenhaus” abgesetzt wurden.

Beide Tagesordnungspunkte wer-

den in einer der nächsten Sitzun-

gen besprochen. Ortsvorsteher

Volker Fröhlich ging im weiteren

Verlauf der Sitzung auf die Senio-

renfeier am 18. September 2016

in der Gebläsehalle ein. Die Ver-

anstaltung beginnt um 15 Uhr. Ein-

lass ist um 14 Uhr. Neben einem

bunten Unterhaltungsprogramm

wird ein Imbiss gereicht und es

findet wieder die traditionelle

Verlosung mit zahlreichen Präsen-

ten statt. Ein Antrag auf Ergänzung

der Tagesordnung der SPD Fraktion

für eine Resolution zur Situation

und der Sicherheit in der Innenstadt

wurde auf Antrag der Fraktion Die

Linke wegen der Kurzfristigkeit auf

die nächste Ortsratssitzung ver-

schoben.

Ortsrat Neunkirchen

Aus den Ortsräten

Im Rahmen der Sitzung des Ortsra-

tes Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

besuchten die Ortsratsmitglieder

den Sportverein Furpach. Anlass

war der im Monat August einge-

weihte neue Kunstrasenplatz. Der

Vereinsvorsitzende, Gerd Schley,

erläuterte den Anwesenden die

Abläufe der Planungen, des Baues

und der Finanzierung.

„Der SV Furpach hat sich mit dem

Ensinger Sportpark ein Schmuck-

stück geschaffen”, so Ortsvorsteher

Klaus Becker. Ein brisantes Thema

wurde vom Leiter des Zentralen

Betriebshofes, Peter Voigt, vorge-

stellt. Im Gutspark sind Bäume vom

Eschentriebsterben befallen und

müssen schnellstens gefällt wer-

den. Auch zwei Erlen, die nicht

mehr verkehrssicher sind, müssen

zurückgestutzt werden. Schwer fiel

den Ortsräten aber, dem Fällen der

Weide gegenüber der Sparkasse

und der Kastanie an der Ecke Wall-

ratsroth zuzustimmen. Es wurde

aber ausdrücklich betont, dass

diese beiden Bäume gefällt werden

müssen, da sie eine Gefahr für die

Bevölkerung darstellen. Das Lan-

desamt für Straßenwesen fordert

diese Fällung schon seit mehreren

Jahren.

Festgestellt wurde auch, dass der

Parkplatz am Bielersweiher in Kohl-

hof ein öffentlicher Parkplatz ist

und nicht nur von Gästen der Fi-

scherhütte genutzt werden darf.

Ein dort angebrachtes Schild ist

wieder entfernt worden.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

In der letzten Sitzung des Stadtrates

haben die Mitglieder eine einstim-

mige Entscheidung für kommende

Investitionen des Eigenbetriebs

Abwasserwerk getroffen.

Danach kann die Werkleitung für

Investitionen jetzt Darlehen bis zur

Höhe von 2,8 Millionen Euro bei

den Kreditinstituten aufnehmen,

welche die günstigsten Konditionen

bieten. Dies geht aus dem vom

Landesverwaltungsamt genehmig-

ten Wirtschaftsplan 2016 des Ab-

wasserwerkes hervor.

Die Ratsmitglieder haben einstim-

mig  die Mitglieder für die Schulre-

gionkonferenz 2016 bis 2018 be-

nannt. Der Neunkircher Vertreter

wird Bürgermeister Jörg Aumann

sein.

Ordnungsamtsleiter Holger Janes

hat zudem in der Sitzung den Stadt-

rat über die Stationäre Geschwin-

digkeitsüberwachung in Neunkir-

chen informiert und dabei den Vor-

gang im Einzelnen umfassend dar-

gestellt.

Seit Einführung der stationären so-

genannten „Blitzer” 2014 ist die

Zahl der festgestellten Geschwin-

digkeitsüberwachungen um rund

30 Prozent zurückgegangen. Da-

durch hat sich das Unfallgeschehen

an den Standorten deutlich ent-

spannt. Somit hat sich die Ver-

kehrssicherheit in Neunkirchen ver-

bessert.

In diesem Zusammenhang hat sich

Oberbürgermeister Jürgen Fried

nochmals für einen Wechsel der

Standorte ausgesprochen. Darü-

ber werde in Kürze der entsprech-

ende Ausschuss beraten. Der OB

denkt dabei unter anderem an die

Fernstraße, die Schiffweiler Straße

und die Talstraße.

Aus dem Stadtrat
Report über die Blitzer

Die Ehrenamtler der Bürgerinitia-

tive Neunkirchen Stadtmitte bie-

ten zum zwölften Mal die Pflanz-

tauschbörse an. Am 8. Oktober

treffen sich Pflanzenliebhaber ab

9 Uhr am Neuen Markt. Alle, die

sich an der Tauschaktion beteili-

gen, erhalten ein Säckchen  „Tul-

pentraum”. „Weil die letzte Pflanz-

tauschbörse ins Wasser gefallen

war, wollen wir die Besucher mit

Livemusik, Kaffee, Kuchen und

Sekt verwöhnen,” freut sich Stadt-

teilmanager Hrasky.

Es wird empfohlen, Pflanzen für

den Tausch mit dem deutschen

oder botanischen Namen zu ver-

sehen. Wer noch keine Pflanzen

zum Teilen hat, ist ebenso herzlich

eingeladen. Gegen eine kleine

Spende kann das eine oder ande-

re Schnäppchen erworben wer-

den. Von 10 bis 12 Uhr beant-

worten zwei Expertinnen Fragen

zu Pflanzzeiten, Wuchshöhe oder

Krankheiten. Wer an diesem Tag

keine Zeit hat zu tauschen, kann

seine Pflanzen auch gerne bis

7. Oktober beim Stadtteilbüro,

Tel. (06821) 919232 abgeben.

12. Pflanztauschbörse
Tulpenzwiebeln und Livemusik

Die jungen Leseolympioniken wurden in der Stadtbibliothek ausgezeichnet.
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Kurz + Knapp

Bauschuttdeponie

Aufgrund von Baumaßnahmen

ist die Bauschuttdeponie der

Firma TERALIS vom 19. bis 21.

September und am 1. Oktober

geschlossen.

Geschlossen

Das Kämmereiamt mit den Ab-

teilungen für Haushaltsange-

legenheiten und für Steuern so-

wie der Stadtkasse ist am Don-

nerstag, 29. September, ge-

schlossen.

Neunkirchen hat „Olympiasieger”

im Lesen. Die Stadtbibliothek hatte

während der Sommerferien die Le-

seolympiade ausgeschrieben. Bür-

germeister Jörg Aumann, Michael

Becker und Gabriele Essler nahmen

die Siegerehrung vor. In der Alters-

gruppe 6 bis 8 Jahre erreichte

Sontje Moses mit 30 gelesenen

Büchern Gold, Silber ging an Jaron

Mielchen (26 Bücher) und Fabian

Schock erhielt Bronze (23 Bücher).

In der Altersgruppe 9 bis 12 Jahre

siegte Leelend Veit (41 Bücher)

vor Leia Kunz (40 Bücher), dicht

gefolgt von Franziska Fischer (39

Bücher).

Von 115 angemeldeten Kindern

haben 62 mindestens sechs Bü-

cher gelesen. Insgesamt wurden

797 Kinderromane und Sachbü-

cher gelesen. Alle Kinder erhalten

eine Urkunde und einen Biblio-

theksbeutel mit Bücherwürmern,

die von dem Künstler Seishi Katto

gestaltet wurden und die die jun-

gen Leserinnen und Leser ab sofort

als Maskottchen begleiten.

Leseolympiade
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Kreisstadt Neunkirchen

Bekanntmachung

Sitzung der Verbandsversammlung  des Zweckverbandes

„Landschaft der Industriekultur Nord” (LIK.Nord)

Im Projekt „Landschaft der Industriekultur Nord" haben sich die Kommunen

Neunkirchen, Schiffweiler, Merchweiler, Friedrichsthal, Quierschied und Illingen sowie

die Industriekultur Saar (IKS) und der Landkreis zusammengeschlossen, um eine

zukunftsfähige Entwicklung der altindustriellen und vom Bergbau geprägten Landschaft

mit Unterstützung des von Bund und Land geförderten Naturschutzgroßprojektes zu

gestalten.

Die 14. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Landschaft der

Industriekultur Nord” (LIK.Nord) findet am Dienstag, 20.09.2016, 17.30 Uhr,

im Rathaus Wemmetsweiler der Gemeinde Merchweiler, Kleiner Kuppelsaal,

Rathausstraße 1, 66589 Merchweiler, statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

Annahme der Tagesordnung

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 02.05.2016

3. Jahresabschluss 2015

4. Biotopeinrichtende Maßnahmen 2016

5. Geplante Ansiedlung eines Globus Verbrauchermarktes im Kerngebiet

des Landschaftslabors „Bergbaufolgelandschaft"

6. Anfragen/Mitteilungen

Nicht öffentliche Sitzung

7. Vergaben

8. Grunderwerb 2016

9. Anfragen, Mitteilungen

Patrick Weydmann

Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

Sitzung des Verbandsausschusses  des Zweckverbandes

„Landschaft der Industriekultur Nord" (LIK.Nord)

Im Projekt „Landschaft der Industriekultur Nord” haben sich die Kommunen Neun-

kirchen, Schiffweiler, Merchweiler, Friedrichsthal, Quierschied und Illingen sowie die

Industriekultur Saar (IKS) und der Landkreis Neunkirchen zusammengeschlossen,

um eine zukunftsfähige Entwicklung der altindustriellen und vom Bergbau geprägten

Landschaft mit Unterstützung des von Bund und Land geförderten Naturschutz-

großprojektes zu gestalten.

Die 19. Sitzung des Verbandsausschusses des Zweckverbandes „Landschaft der

Industriekultur Nord” (LIK.Nord) findet am Dienstag, 20.09.2016, 16 Uhr, im Rathaus

Wemmetsweiler der Gemeinde Merchweiler, Kleiner Kuppelsaal, Rathausstraße 1,

66589 Merchweiler, statt. Die Sitzung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

Annahme der Tagesordnung

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 02.05.2016

3. Jahresabschluss 2015

4. Biotopeinrichtende Maßnahmen 2016

5. Vergaben

6. Grunderwerb 2016

7. Geplante Ansiedlung eines Globus Verbrauchermarktes im Kerngebiet

des Landschaftslabors „Bergbaufolgelandschaft”

8. Tagesordnung der Verbandsversammlung am 20.09.2016

9. Anfragen/Mitteilungen

Patrick Weydmann

Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 20.09.2016, 17.30 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus Hangard,

Höcherbergstraße, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung

des Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 30.08.2016

2 Erlass einer 1. Nachtragssatzung und eines 1. Nachtragshaushaltsplanes

für das Haushaltsjahr 2016

3 Stand der Baumaßnahmen in den Ortsteilen

4 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 122 „Ebersteinstraße” im Stadtteil

Wiebelskirchen als Bebauungsplan der Innenentwicklung geb. § 13a BauGB;

Änderung des Geltungsbereiches

5 Pflege des Ortsbildes

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

8 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 30.08.2016

9 Anfragen der Ortsratsmitglieder

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.09.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Altpeter

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 22.09.2016, 17.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 2 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen

am 01.09.2016

2 Erlass einer 1. Nachtragssatzung und eines 1. Nachtragshaushaltsplanes

für das Haushaltsjahr 2016

3 6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Kreisstadt Neunkirchen;

Beschluss zur Abwägung der in den Beteiligungsverfahren

eingegangenen Stellungnahmen

4 Aufstellung der 6. Änderung des Flächennutzungsplanes

der Kreisstadt Neunkirchen; Feststellungsbeschluss

5 Resolution der SPD-Ortsratsfraktion bezüglich der Situation Innenstadt

6 Rückblick Seniorenfeier

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

9 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen

am 01.09.2016

10 Anfragen der Ortsratsmitglieder

11 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 09.09.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen

Fröhlich

Amtliches

Konzert

Helmut Eisel + JEM

Don Juan à la Klez
Fr, 16. September, 20.30 Uhr,

Stummsche Reithalle

Klassik, Jazz, Swing oder Klezmer? Im neuen

Programm des Trios Helmut Eisel + JEM mixt der

Vollblutklarinettist an der Seite seiner kongenialen

Partner Michael Marx (Gitarre, Stimme) und Stefan

Engelmann (Kontrabass) Mozarts legendären

„Don Giovanni” mit Klezmermusik.

Kartenvorverkauf: 17 €, Abendkasse: 18 €

Metal

Nemesis: Tales From The Unknown

Releaseshow
Guests: Dragonsfire + The Guardian

Sa, 17. September, 19.30 Uhr,

Stummsche Reithalle

Die Powermetalband Dragonsfire sowie The

Guardian aus Belgien haben wie auch Nemesis

eine Frontfrau am Mikro, was im Powermetal sehr selten ist. „Tales From The Unknown” besticht neben

dem kraftvollen Gesang von Frontfrau Rubina Amaranth mit Einflüssen einschlägiger Genregrößen.

Nemesis verbinden in ihrem Sound eingängige Melodien mit technischer Komplexität.

Karten13,70 €, Abendkasse: 15 €

Neunkircher Kulturgesellschaft

Veranstaltungen 15. - 21. September

Ausstellungen

bis Sa, 24. September

„Wasser, Kreise und Gestalten”

von Fränzi Herrmann und

Hannelore Seiffert

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 25. September

Sonderausstellung Kinder-

und Jugendatelier

Städtische Galerie Neunk. im KULT

Feste

Do, 15. September, 15 - 19 Uhr

Wir-Fest der SPD Neunkirchen

Stummplatz

So, 18. September, 14 - 18 Uhr

Fest zum Weltkindertag

Wagwiesental

Kreisstadt Neunkirchen

Führungen/Vorträge

So, 18. September, 15 Uhr

Führung über den Hüttenweg

mit Marie-Louise Augustin

Treffpunkt: Vorplatz Stummsche

Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Mi, 21. September, 15 - 19 Uhr

Interaktiver Nachmittag

„Der Diabetes und ich –

wie kann er zu MEINEM

werden?"

Diakonie Klinikum Neunk. gGmbH,

Brunnenstraße 20

Märkte

Sa, 17. September, 10 - 17 Uhr

Flohmarkt im Pauluszentrum

Paulussaal, Oberer Markt

Evang. Kirchengemeinde Neunk.

Musik/Theater

Fr, 16. September, 20.30 Uhr

„Don Juan à la Klez” Eisel + JEM

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sa, 17. September, 19.30 Uhr

„Tales from the unknown”

Nemesis

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

So, 18. September, 18 - 20 Uhr

6. Sonntagsmusiken mit

Domorganist zu Trier Josef Still

Kath. Kirche St. Marien

Sport

Do, 15. September, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur AWO Furpach

Treffpunkt: Hofgut Furpach

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Fr, 16. September

Schulmeisterschaften

Mountainbike

Wagwiesental

Minis. für Bildung und Kultur u. SRB

Sa, 17. September, 10 Uhr

4. Neunkircher

Wagwiesenrennen

Wagwiesental

Neunkircher Sportverband

Sonstige

bis Fr, 30. September

Mammographie-Truck

Lübbener Platz

Mammographie-Screening

Saarland Gmbh

Do, 15. September, 18.30 Uhr

Gedächtnistraining

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Sa, 17. Sept., 15 - 17.30 oder

19 - 21.30 Uhr

Klangreise

KOMMzentrum, Kleiststraße 30b

Monikas Klang-Raum

Sa, 17. und So, 18. September

Kerwe im Annaheim

Wiebelskirchen

So, 18. September, 14 - 16 Uhr

Interkulturelle Woche 2016:

Litauer im Saarl. kennenlernen

KOMMzentrum, Kleiststraße 30b

Mo, 19. September, 9 - 17 Uhr

Interkulturelle Woche 2016:

Vielfalt (er)leben-Interkulturelle

Sensibilisierung

Landratsamt Sitzungssaal

Jugendamt, Saarbrücker Straße 1

Di, 20. September, 18.30 Uhr

Infotag „Rund um das

Cochlea-Implantat”

KOMMzentrum, Kleiststraße 30b

Deutscher Schwerhörigenbund e.V.

Di, 20. September, 19 Uhr

Vortrag und Info

„Zeit für Ihre Darmgesundheit”

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Mi, 21. September, 8.30 - 11 Uhr

Interkulturelle Woche 2016:

Umgang mit Konflikten

Landratsamt Sitzungsaal

Jugendamt, Saarbrücker Straße 1

Mi, 21. Sept., 16.30 - 19 Uhr

Interkulturelle Woche 2016:

Café der Kulturen

KOMMzentrum, Kleiststraße 30b

Änderungen vorbehalten

In letzter Zeit häufen sich Be-

schwerden von Anwohnern und

Gewerbetreibenden über Lärmbe-

lästigungen durch „Verkehrs-Row-

dies” und wildes Parken auf und

um den Wibiloplatz im Ortsteil

Wiebelskirchen.

Offensichtlich ist den Störern

nicht bekannt, dass nach § 30

Absatz 1 der Straßenverkehrsord-

nung (StVO) bei der Benutzung

von Fahrzeugen  unnötiger Lärm

und vermeidbare Abgasbelästi-

gungen verboten sind.

Es ist insbesondere verboten,

Fahrzeugmotoren unnötig laufen

zu lassen und Fahrzeugtüren

übermäßig laut zu schließen. Un-

nützes Hin- und Herfahren ist in-

nerhalb geschlossener Ortschaf-

ten verboten, wenn Andere da-

durch belästigt werden.

Ebenso scheinen vielen Fahr-

zeugführern die Parkregeln des

§ 12 StVO und die entsprechen-

den Beschilderungen fremd zu

sein, wobei der Wibiloplatz bis

auf wenige Ausnahmen (z.B. an

Markttagen) weder befahren wer-

den und daher auch nicht  darauf

geparkt werden darf.

Die Verwaltung wird angesichts

der beklagten Störungen verstärkt

Kontrollen durchführen und Ver-

stöße konsequent ahnden, was

bei fehlender Einsicht in Wieder-

holungsfällen mittelfristig zu Zwei-

feln an der Befähigung zum Füh-

ren eines Kraftfahrzeuges führen

und letztendlich bis zu Fahrver-

boten führen kann.

Des weiteren wird eine zuneh-

mende tägliche „Vermüllung” auf

und um den Wibiloplatz von den

Anwohnern beklagt.

Nach § 2 Absatz 2 der Polizei-

verordnung der Kreisstadt Neun-

kirchen stellt das Wegwerfen von

Abfällen auf die Straße eine Ord-

nungswidrigkeit dar, die mit Geld-

bußen im Extremfall bis zu 5.000

Euro geahndet werden kann.

Der kommunale Ordnungsdienst

ist auch diesbezüglich sensibili-

siert und wird Verstöße konse-

quent verfolgen.

Die Kreisstadt Neunkirchen ap-

pelliert in diesem Zusammen-

hang nochmals eindringlich an

alle Bürger und Bürgerinnen bzw.

aller Verkehrsteilnehmer und Ver-

kehrsteilnehmerinnen, die beste-

henden Regelungen, die für ein

gedeihliches und friedliches Mit-

einander unerlässlich sind, ein-

zuhalten.

Wildes Parken
in Wiebelskirchen

Flohmarkt
Anlässlich des Weltkindertages

veranstalten das Familienbüro und

die Kinderkommission der Kreis-

stadt Neunkirchen am Sonntag,

18. September, von 14 bis 18 Uhr,

ein Kinderfest im Wagwiesental.

Im Rahmen der Veranstaltung fin-

det in diesem Jahr wieder ein Floh-

markt für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene statt.

Insgesamt gibt es 50 Standplätze,

davon sind 30 für Kinder und Ju-

gendliche im Alter von 6 bis 18

Jahren reserviert, 20 weitere kön-

nen an Erwachsene vergeben wer-

den.

Kinder und Jugendliche dürfen an

ihren Ständen kindgerechte Gegen-

stände wie Spielsachen, Bücher

oder Selbstgebasteltes verkaufen.

Erwachsene können Kinderbeklei-

dung, Auto - oder Fahrradsitze, Kin-

derwagen und sonstige Gebrauchs-

gegenstände für Kinder anbieten.

Kommerzielle Händler sind ausge-

schlossen.

Wer am Flohmarkt mitmachen

möchte, meldet sich bitte schnellst-

möglich beim Familienbüro der

Kreisstadt Neunkirchen, Frau Reif,

Tel. (06821) 202-417.


